
Spielordnung 

 

1. Hauptrunde 

 

Vor der Saison wird jede Liga und Klasse grundsätzlich in zwei Gruppen nach geographischen 

Kriterien eingeteilt. Für die Klassen können die Kreise auch aus zwei Klassen drei Gruppen 

oder aus vier Klassen sechs Gruppen bilden. Der Wettbewerb wird in Hauptrunden mit Hin-und 
Rückspielen und anschließend in Auf- und Abstiegsrunden gespielt. 

 

Sind nach der Hauptrunde zwei Mannschaften punktgleich, zählen die Punkte aus dem 

direkten Vergleich für die Einteilung, sowohl für die Auf- als auch für die Abstiegsrunden. 

Sind die Mannschaften auch dann noch punktgleich, wird ein Entscheidungsspiel auf 

neutralem Platz ausgetragen.  

 

Sind nach der Hauptrunde drei oder mehr Mannschaften punktgleich, zählen die erreichten 

Punkte gegen die punktgleichen Mannschaften. Sind auch dann Mannschaften punktgleich, 

werden nach Losentscheid Entscheidungsspiele im Pokalmodus auf neutralem Platz 

ausgetragen. 

 

2. Auf- und Abstiegsrunde 

 

a) Wurde eine Liga oder Klasse in zwei Gruppen eingeteilt gilt folgendes: 

 

Die Mannschaften der beiden Gruppen werden zusammengeführt, und in folgende Auf- und 

Abstiegsrunden eingeteilt: 

 

Siebener-Gruppen 3 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 4 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

Achter- Gruppen 4 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 4 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

Neuner- Gruppen 4 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 5 Mannschaften in die Abstiegsrunde 



Zehner- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 5 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

Elfer- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 6 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

Zwölfer- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 7 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

Gespielt wird lediglich gegen die Mannschaften der anderen Gruppe mit Hin- und Rückspiel. 

Die erzielten Punkte gegen Mannschaften der Hauptrunde, die sich in der gleichen Auf- oder 

Abstiegsrunde befinden, werden mitgenommen. 

 

Die Tabellenersten der Aufstiegsrunden sind Meister und steigen, sofern es die Spielordnung 

zulässt, in die nächst höhere Klasse oder Liga auf. Die Tabellenzweiten bestreiten die 

Aufstiegsspiele gegen die gleichberechtigten Ligen oder Klassen. 

 

Die maximale Anzahl der Absteiger aus der Abstiegsrunde ergibt sich aus 

§ 23a Nummer 11. Sind zwei Mannschaften punktgleich, wird ein Entscheidungsspiel auf 

neutralem Platz ausgetragen. Sind drei oder mehr Mannschaften punktgleich, werden nach 

Losentscheid Entscheidungsspiele im Pokalmodus auf neutralem Platz ausgetragen. 

 

b) Wurde aus zwei Klassen drei Gruppen gebildet gilt folgendes: 

 

Die bestplatzierten Mannschaften gemäß der nachfolgenden Einteilung spielen in einer 

Hauptrunde gegen diese Gegner werden in die Aufstiegsrunde übernommen. Die drei 

Gruppenersten steigen in die nächst höhere Liga oder Klasse auf. Die Aufstiegsrunde der 

Tabellenzweiten entfällt. 

 

Die Teilnehmer der Abstiegsrunde ergeben sich aus der nachfolgenden Einteilung. Diese 

Mannschaften spielen nochmals in Hin- und Rückspiel gegeneinander. Die erspielten Punkte 

aus der Hauptrunde gegen diese Gegner werden in die Abstiegsrunde übernommen. 

 

 



 

Die maximale Anzahl der Absteiger aus den Abstiegsrunden ergibt sich aus 

§ 23a Nummer 11. Steigen aus den Abstiegsrunden weniger als 3 Mannschaften ab, werden 

nach Losentscheid Entscheidungsspiele zwischen den Letztplatzierten im Pokalmodus auf 

neutralem Platz ausgetragen. Steigen aus den Abstiegsrunden mehr als 3 Mannschaften ab, 

steigen die Letztplatzierten ab und zwischen den Vorletzten werden nach Losentscheid 

Entscheidungsspiele im Pokalmodus auf neutralem Platz ausgetragen. 

 

Siebener-Gruppen 3 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 4 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

Achter- Gruppen 4 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 4 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

Neuner- Gruppen 4 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 5 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

Zehner- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 5 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

Elfer- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 6 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

Zwölfer- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 7 Mannschaften in die Abstiegsrunde 

 

 

c) Wurde aus vier Klassen sechs Gruppen gebildet, gilt folgendes: 

 

Die bestplatzierten Mannschaften gemäß der nachfolgenden Einteilung spielen in drei 

Aufstiegsgruppen nochmals in Hin- und Rückspiel gegeneinander. Die erspielten Punkte aus 

der Hauptrunde gegen diese Gegner werden in die Aufstiegsrunde übernommen. Die drei 



Gruppenersten und die drei Gruppenzweiten steigen in die nächst höhere Liga oder Klasse 

auf. 

 

Die Teilnehmer der Platzierungsrunde ergeben sich aus der nachfolgenden Einteilung. Diese 

Mannschaften spielen nochmals in Hin- und Rückspiel gegeneinander. Die erspielten Punkte 

aus der Hauptrunde gegen diese Gegner werden in die Platzierungsrunde übernommen. 

 

Siebener-Gruppen 3 Mannschaften in die Aufstiegsrunde  

4 Mannschaften in die Platzierungsrunde 

 

Achter- Gruppen 4 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 4 Mannschaften in die Platzierungsrunde 

 

Neuner- Gruppen 4 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 5 Mannschaften in die Platzierungsrunde 

 

Zehner- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 5 Mannschaften in die Platzierungsrunde 

 

Elfer- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 6 Mannschaften in die Platzierungsrunde 

 

Zwölfer- Gruppen 5 Mannschaften in die Aufstiegsrunde 

 7 Mannschaften in die Platzierungsrunde 

 

 

 

 

 

 

 

 



3. Verkürzte Auf- und Abstiegsrunde 

 

Stellt das Präsidium fest, dass eine Auf- und Abstiegsrunde nicht vollständig gespielt werden 

kann, gleichwohl aber noch genügend Zeit für die Austragung weiterer Spiele bleibt, soll die 

Saison mit einer verkürzten Auf- und Abstiegsrunde beendet werden. Hierbei gilt folgendes: 

 

a) Wurde eine Liga oder Klasse in zwei Gruppen eingeteilt, gilt folgendes: 

 

Die Erstplatzierten der beiden Gruppen spielen den Meister auf neutralem Platz aus. Der 

Sieger steigt auf, soweit es die Spielordnung zulässt. Die Verlierer ermitteln innerhalb seiner 

Spielklassenebene ein weiteres Spiel (bei zwei Teilnehmern) oder mit zwei Spielen (bei drei 

Teilnehmern) einen weiteren Aufsteiger in die nächst höhere Liga oder Klasse. Sind nach der 

Hauptrunde zwei Mannschaften in einer Gruppe punktgleich, zählen die Punkte aus dem 

direkten Vergleich. Sind die Mannschaften auch dann noch punktgleich, wird ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz ausgetragen. Sind drei oder mehr Mannschaften 

punktgleich, zählen die erreichten Punkte gegen die punktgleichen Mannschaften. Sind auch 

dann Mannschaften punktgleich auf dem ersten Platz der Gruppe, sind Entscheidungsspiele 

im Pokalmodus anzusetzen. 

 

 

Steigt nur eine Mannschaft aus einer Liga oder Klasse ab, bestreiten die beiden letzten 

Mannschaften der beiden Gruppen ein Entscheidungsspiel auf neutralem Platz. Die 

unterlegene Mannschaft steigt in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab. 

 

Steigen zwei Mannschaften in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab, so spielt jeweils der 

Vorletzte gegen den Tabellenletzten der anderen Gruppe im Pokalmodus mit Hin- und 

Rückspiel. Hat nach dem Hin- und Rückspiel jede Mannschaft ein Spiel gewonnen, erfolgt 

zunächst eine Verlängerung des Rückspiels, steht auch dann noch kein Sieger fest wird der 

Absteiger durch Elfmeterschießen ermittelt. Der jeweilige Verlierer steigt in die nächst 

niedrigere Liga oder Klasse ab.  

 

 



Steigen drei Mannschaften in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab, so spielt jeweils der 

Vorletzte gegen den Tabellenletzten der anderen Gruppe im Pokalmodus auf neutralem Platz. 

Die beiden Verlierer steigen in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab. Die beiden 

Gewinner ermitteln in einem Hin- und Rückspiel den dritten Absteiger. Der Verlierer steigt 

ebenfalls in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab. 

 

 

Steigen vier Mannschaften in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab, so spielen jeweils die 

vier Letztplatzierten einer Gruppe überkreuz (der Bestplatzierte spielt gegen den 

Letztplatzierten usw.) gegen die vier Letztplatzierten der anderen Gruppe im Pokalmodus mit 

Hin- und Rückspiel. Hat nach dem Hin- und Rückspiel jede Mannschaft ein Spiel gewonnen, 

erfolgt zunächst eine Verlängerung des Rückspiels, steht auch dann noch kein Sieger fest 

wird der Aufsteiger durch Elfmeterschießen ermittelt. Der jeweilige Verlierer steigt in die 

nächst niedrigere Liga oder Klasse ab. 

 

Steigen fünf Mannschaften in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab, so spielen jeweils die 

vier Letztplatzierten einer Gruppe überkreuz gegen die vier Letztplatzierten der anderen 

Gruppe im Pokalmodus auf neutralem Platz. Die vier Verlierer steigen in die nächst niedrigere 

Liga oder Klasse ab. Die vier Gewinner ermitteln im Pokalmodus auf neutralem Platz den 

fünften Absteiger. 

 

 

Steigen sechs Mannschaften in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab, so spielen jeweils 

die vier Letztplatzierten einer Gruppe überkreuz gegen die vier Letztplatzierten der anderen 

Gruppe im Pokalmodus auf neutralem Platz. Die vier Verlierer steigen in die nächst niedrigere 

Liga oder Klasse ab. Die vier Gewinner ermitteln im Pokalmodus auf neutralem Platz den 

fünften und sechsten Absteiger. 

 

Sind nach der Hauptrunde zwei Mannschaften in einer Gruppe punktgleich, zählen die Punkte 

aus dem direkten Vergleich. Sind die Mannschaften auch dann noch punktgleich, wird ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz ausgetragen. Sind drei oder mehr Mannschaften 

punktgleich, zählen die erreichten Punkte gegen die punktgleichen Mannschaften. Sind auch 



dann Mannschaften punktgleich auf den letzten Plätzen der Gruppe, sind 

Entscheidungsspiele im Pokalmodus anzusetzen. 

 

 

 

b) Wurde aus zwei Klassen drei Gruppen gebildet, gilt folgendes: 

 

Die beiden Gruppenersten jeder Gruppe spielen im Pokalmodus mit Hin- und Rückspiel die 

drei Aufsteiger aus. Hat nach dem Hin- und Rückspiel jede Mannschaft ein Spiel gewonnen, 

erfolgt zunächst eine Verlängerung des Rückspiels, steht auch dann noch kein Sieger fest 

wird der Aufsteiger durch Elfmeterschießen ermittelt. Der jeweilige Sieger steigt in die nächst 

höhere Liga oder Klasse auf. Die Aufstiegsrunde der Tabellenzweiten entfällt. Sind nach der 

Hauptrunde zwei Mannschaften in einer Gruppe punktgleich, zählen die Punkte aus dem 

direkten Vergleich. Sind die Mannschaften auch dann noch punktgleich, wird ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz ausgetragen. Sind drei oder mehrere Mannschaften 

punktgleich, zählen die erreichten Punkte gegen die punktgleichen Mannschaften. Sind auch 

dann Mannschaften punktgleich auf dem ersten Platz der Gruppe, sind Entscheidungsspiele 

im Pokalmodus anzusetzen. 

 

Steigen weniger als drei Mannschaften aus einer Liga oder Klasse ab, bestreiten die jeweils 

letztplatzierten Mannschaften der drei Gruppen Entscheidungsspiele im Modus jeder gegen 

jeden, wobei jede Mannschaft einmal ein Heimspiel bestreitet. Die erste Partie wird 

ausgelost. Die beiden anderen Begegnungen werden angesetzt. Die notwendige Anzahl an 

Absteigern wird nach den drei Spielen auf Grundlage der Tabelle ermittelt. Sollten  

Mannschaften punktgleich sein, entscheiden die Punkte aus dem direkten Vergleich. Sollte 

dieser gleich sein, erfolgt ein Entscheidungsspiel auf neutralem Platz. 

 

Bei drei Absteigern aus einer Liga oder Klasse spielt jeweils der Vorletzte gegen den 

Tabellenletzten der anderen Gruppe im Pokalmodus mit Hin- und Rückspiel. Hat nach dem 

Hin- und Rückspiel jede Mannschaft ein Spiel gewonnen, erfolgt zunächst eine Verlängerung 

des Rückspiels, steht auch dann noch kein Sieger fest, wird der Aufsteiger durch 

Elfmeterschießen ermittelt. Die Verlierer steigen in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab. 



Bei vier oder fünf Absteigern aus einer Liga oder Klasse spielt jeweils der Vorletzte gegen 

den Tabellenletzten der anderen Gruppe im Pokalmodus mit Hin- und Rückspiel. Hat nach 

dem Hin- und Rückspiel jede Mannschaft ein Spiel gewonnen, erfolgt zunächst eine 

Verlängerung des Rückspiels, steht auch dann noch kein Sieger fest wird der Absteiger durch 

Elfmeterschießen ermittelt. Die drei Verlierer steigen in die nächst niedrigere Liga oder 

Klasse ab. Die drei Sieger spielen im Modus jeder gegen jeden, wobei jede Mannschaft 

einmal ein Heimspiel bestreitet. Die erste Begegnung wird ausgelost. Die beiden anderen 

Begegnungen werden angesetzt. Die notwendige Anzahl an Absteiger wird nach den drei 

Spielen auf Grundlage der Tabelle ermittelt. Sollten Mannschaften punktgleich sein, 

entscheidet die Punkte aus dem direkten Vergleich Sollte dieser gleich sein, erfolgt ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz. 

 

Bei sechs Absteigern aus einer Liga oder Klasse spielen jeweils die vier Letztplatzierten einer 

Gruppe überkreuz gegen die vier Letztplatzierten der anderen Gruppe im Pokalmodus auf 

neutralem Platz. Die vier Verlierer steigen in die nächst niedrigere Liga oder Klasse ab. Die 

vier Gewinner ermitteln im Pokalmodus auf neutralem Platz den fünften und sechsten 

Absteiger. 

 

Sind nach der Hauptrunde zwei Mannschaften in einer Gruppe punktgleich, zählen die Punkte 

aus dem direkten Vergleich. Sind die Mannschaften auch dann noch punktgleich, wird ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz ausgetragen. Sind drei oder mehr Mannschaften 

punktgleich, zählen die erreichten Punkte gegen die punktgleichen Mannschaften. Sind auch 

dann Mannschaften punktgleich auf dem ersten Platz der Gruppe, sind Entscheidungsspiele 

im Pokalmodus anzusetzen. 

 

 

c) Wurde aus vier Klassen sechs Gruppen gebildet, gilt folgendes: 

 

Die beiden Gruppenersten jeder Gruppe spielen im Pokalmodus mit Hin- und Rückspiel sechs 

Aufsteiger aus. Hat nach dem Hin- und Rückspiel jede Mannschaft ein Spiel gewonnen, 

erfolgt zunächst eine Verlängerung des Rückspiels, steht auch dann noch kein Sieger fest 

wird der Aufsteiger durch Elfmeterschießen ermittelt. Der jeweilige Sieger steigt in die nächst 



höhere Liga oder Klasse auf, sofern es die Spielordnung zulässt. Die Aufstiegsrunde der 

Tabellenzweiten entfällt. Sind nach der Hauptrunde zwei Mannschaften in einer Gruppe 

punktgleich, zählen die Punkte aus dem direkten Vergleich. Sind die Mannschaften auch 

dann noch punktgleich, wird ein Entscheidungsspiel auf neutralem Platz ausgetragen. Sind 

drei oder mehr Mannschaften punktgleich, zählen die erreichten Punkte gegen die 

punktgleichen Mannschaften. Sind auch dann Mannschaften punktgleich auf dem ersten 

Platz der Gruppe, sind Entscheidungsspiele im Pokalmodus anzusetzen. 

 

 

4. Bei vorzeitiger Beendigung der Saison 2021/22 durch das Präsidium gilt folgendes: 

 

a) Sind die Spiele der Hauptrunde eines Wettbewerbs nicht vollständig ausgetragen 

und/oder gewertet, bleibt die Saison ohne Wertung und wird annulliert. Es gibt keine  

Auf- und Absteiger. Soweit der Verband für eine übergeordnete Spielklasse einen 

Aufsteiger melden kann, wird dieser nach dem letzten Tabellenstand unter 

Anwendung der Quotientenregelung (erreichte Punkte geteilt durch die Anzahl der 

Spiele mit drei Stellen hinter dem Komma) ermittelt. 

 

Verzichtet ein Verein in diesem Fall auf seine Klassenzugehörigkeit aus der Saison 

2021/2022, wird dieser für die Spielzeit 2022/2023 in die nächst niedrigere 

Spielklasse eingeteilt. Davon ausgenommen sind Mannschaften, die während der 

Saison 2021/2022 von ihren Vereinen vom Spielbetrieb zurückgezogen wurden. Für 

diese Mannschaften gilt in der Saison 2022/2023 der § 25 bzw. § 10 Nummer 5 

Jugendordnung. 

 

 

b) Sind alle Spiele der Hauptrunde eines Wettbewerbs vollständig ausgetragen und/oder 

gewertet, entscheidet der Tabellenstand der jeweiligen Mannschaft über den Aufund Abstieg. 

Wurde eine Liga oder Klasse in zwei Gruppen eingeteilt, wird aus den entsprechenden 

Gruppen der Liga oder Klasse eine gemeinsame Tabelle gebildet aus der eine 

Wertung erfolgt. 

 



Der Tabellenstand wird nach dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt durch Anzahl 

der Spiele“ mit 3 Stellen hinter dem Komma erstellt. Bei Gleichheit des Quotienten 

sind die jeweiligen Mannschaften Sieger ihrer Liga bzw. Klasse und steigen auf, 

soweit es die Spielordnung zulässt. Da keine Relegationsspiele stattfinden können, 

entfällt für den Zweitplatzierten der Anspruch auf die Teilnahme an der 

Aufstiegsrunde. Die maximale Anzahl der Absteiger aus den Abstiegsrunden ergibt 

sich aus § 23a Nummer 11 und wird mit dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt 

durch Anzahl der Spiele“ mit 3 Stellen hinter dem Komma ermittelt. Bei Gleichheit des 

Quotienten steigen alle Mannschaften mit dem gleichen Quotienten ab. 

Wurde aus zwei Klassen drei Gruppen gebildet steigt der Gruppenerste der 

Aufstiegsrunde auf. Da keine Relegationsspiele stattfinden können, entfällt für den 

Zweitplatzierten der Anspruch auf die Teilnahme an der Aufstiegsrunde. 

Die maximale Anzahl der Absteiger aus den Abstiegsrunden ergibt sich aus 

§ 23a Nummer 11. 

 

Bei einem oder zwei Absteiger(n) werden diese unter den Letztplatzierten der 

Hauptrunden mit dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt durch Anzahl der Spiele“ 

mit 3 Stellen hinter dem Komma durch eine Tabelle ermittelt. Bei Gleichheit des 

Quotienten steigen alle Mannschaften mit dem gleichen Quotienten ab. 

 

Bei drei Absteigern steigt jeweils der Letztplatzierte der Hauptrunden ab. 

Bei vier oder fünf Absteigern steigen die Letztplatzierten der Hauptrunden ab. Die 

weiteren Absteiger werden unter den Vorletzten mit dem Quotienten „Erreichte 

Punkte geteilt durch Anzahl der Spiele“ mit 3 Stellen hinter dem Komma durch eine 

Tabelle ermittelt. Bei Gleichheit des Quotienten steigen alle Mannschaften mit dem 

gleichen Quotienten ab. 

 

Bei sechs Absteigern steigen die beiden Letztplatzierten der Hauptrunden ab. 

Wurde aus vier Klassen sechs Gruppen gebildet, steigt der Gruppenerste und der 

Gruppenzweite der Hauptrunde auf. Da keine Relegationsspiele stattfinden können,  

entfällt für den Zweitplatzierten der Anspruch auf die Teilnahme an der 

Aufstiegsrunde. 



 

5. Beendigung der Saison während der Auf- und Abstiegsrunde 

 

Hat die Auf- und Abstiegsrunde bereits begonnen und das Präsidium stellt fest, dass die 

begonnene Auf- und Abstiegsrunde nicht vollständig gespielt werden kann, ist der 

Tabellenstand zum Zeitpunkt der Beendigung der Saison 2021/22 Grundlage für den Auf- und 
Abstieg. 

 

Wurde eine Liga oder Klasse in zwei Gruppen eingeteilt, steigt der Tabellenerste der 

Aufstiegsrunde auf. Der Tabellenstand wird nach dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt 

durch Anzahl der Spiele“ mit 3 Stellen hinter dem Komma erstellt. Bei Gleichheit des 

Quotienten sind die jeweiligen Mannschaften Sieger ihrer Liga oder Klasse und steigen auf, 

soweit es die Spielordnung zulässt. Da keine Relegationsspiele stattfinden können, entfällt 

für den Zweitplatzierten der Anspruch auf die Teilnahme an der Aufstiegsrunde. Die 

maximale Anzahl der Absteiger aus den Abstiegsrunden ergibt sich aus § 23a Nummer 11 

und wird mit dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt durch Anzahl der Spiele“ mit 3 Stellen 

hinter dem Komma erstellt. Bei Gleichheit des Quotienten steigen alle Mannschaften mit dem 

gleichen Quotienten ab. 

 

Wurde aus zwei Klassen drei Gruppen gebildet, steigt der Gruppenerste der Aufstiegsrunde 

auf. Da keine Relegationsspiele stattfinden können, entfällt für den Zweitplatzierten der 

Anspruch auf die Teilnahme an der Aufstiegsrunde. 

 

Die maximale Anzahl der Absteiger aus den Abstiegsrunden ergibt sich aus 

§ 23a Nummer 11. 

 

Bei einem oder zwei Absteiger(n) werden diese unter den Letztplatzierten der 

Abstiegsrunden mit dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt durch Anzahl der Spiele“ mit  

3 Stellen hinter dem Komma durch eine Tabelle ermittelt. Bei Gleichheit des Quotienten 

steigen alle Mannschaften mit dem gleichen Quotienten ab. 

 

 



Bei drei Absteigern steigt jeweils der Letztplatzierte der Abstiegsrunden ab. 

 

Bei vier oder fünf Absteigern steigen die Letztplatzierten der Abstiegsrunden ab. Die weiteren 

Absteiger werden unter den Vorletzten mit dem Quotienten „Erreichte Punkte geteilt durch 

Anzahl der Spiele“ mit 3 Stellen hinter dem Komma eine Tabelle ermittelt. Bei Gleichheit des 

Quotienten steigen alle Mannschaften mit dem gleichen Quotienten ab. 

Bei sechs Absteigern steigen die beiden Letztplatzierten der Abstiegsrunden ab. 

Wurde aus vier Klassen sechs Gruppen gebildet, steigt der Gruppenerste und der 

Gruppenzweite der Aufstiegsrunde auf. Da keine Relegationsspiele stattfinden können, 

entfällt für den Zweitplatzierten der Anspruch auf die Teilnahme an der Aufstiegsrunde. 

 

 

a) Meisterschaftsspiele Männer 

 

1. Innerhalb des Verbandes steigen die Meister einer Klasse in die nächsthöhere 

Spielklasse auf. Die Tabellenzweiten ermitteln grundsätzlich in 

Entscheidungsspielen den weiteren Aufstieg. Kann der Meister sein 

Aufstiegsrecht nicht wahrnehmen oder verzichtet dieser auf den Aufstieg, so  

steigt der Tabellenzweite dieser Staffel auf. Ein Aufstieg ist nur für den 

Tabellenersten oder –zweiten möglich. 

 

 Alle Spiele der Tabellenzweiten gemäß Nummern 2 bis 6 zur Ermittlung eines 

weiteren Aufsteigers werden mit 11er-Mannschaften ausgetragen und sind 

durch die Staffelleiter der jeweils übergeordneten Spielklassen anzusetzen. 

 

2. Die Verbandsliga spielt in einer Staffel von 16 Vereinen über das ganze 

Verbandsgebiet. 

 

 Für die Vereine der Verbandsliga Südwest gelten folgende Bestimmungen: 

 

Die Teilnahme am Meisterschaftsspielbetrieb der Verbandsliga Südwest ist in 

den Zulassungs- und Durchführungsbestimmungen geregelt. Diese sind 



Bestandteil dieser Spielordnung. Der Spielausschuss kann eine Zulassung auch 

dann unter Auflagen erteilen, wenn ein Verein die Bestimmungen der 

Zulassungs- und Durchführungsbestimmungen nicht erfüllt. 

Aufstiegsberechtigt ist nach dem Spieljahr der Meister und bei dessen Verzicht 

der Tabellenzweite der Verbandsliga. 

 

Nimmt der Meister oder der Tabellenzweite die Aufstiegsmöglichkeit nicht wahr, 

kann entsprechend den Regionalverbands-Bestimmungen der Spielausschuss 

den nächstplatzierten Verein bis maximal zum vierten Tabellenplatz als 

Aufsteiger melden, sofern der Verein die Zulassungsvoraussetzungen erfüllt. 

Jährlich steigen zwei Vereine in die Landesliga ab. Ergibt sich aus der Oberliga 

Rheinland-Pfalz-Saar ein Abstiegszugang, so steigen entsprechend mehr 

Vereine in die Landesliga ab. 

 

3. Die Landesliga spielt in zwei Staffeln von je 16 Vereinen. Die Landesliga Ost 

spielt über die Gebiete Vorderpfalz und Rheinhessen, die Landesliga West über 

die Gebiete Westpfalz und Nahe. Die Meister steigen in die Verbandsliga auf. 

Die Tabellenzweiten der Landesligen ermitteln in Hin- und Rückspiel einen 

weiteren Aufsteiger in die Verbandsliga. Besteht nach beiden Spielen 

Punktgleichheit, ist gem. § 28 Nummer 2 Spielordnung ein Entscheidungsspiel 

auf neutralem Platz anzusetzen. Jährlich steigen aus beiden Landesligen je zwei 

Vereine in die Bezirksliga ab. Ergibt sich aus der Verbandsliga ein 

Abstiegszugang, so steigen entsprechend mehr Vereine in die Bezirksliga ab. 

Bei Aufstieg des Tabellenzweiten einer Landesliga vermindert sich die Zahl der 

Absteiger aus dieser Spielklasse um einen Verein. 

 

4. Die Bezirksliga spielt in 4 Staffeln von je 16 Vereinen. Die Meister der 

Bezirksligen Vorderpfalz und Rheinhessen steigen in die Landesliga Ost, die 

Meister der Bezirksligen Westpfalz und Nahe in die Landesliga West auf. Die 

Tabellenzweiten der Bezirksligen Vorderpfalz und Rheinhessen ermitteln in Hinund Rückspiel einen 
weiteren Aufsteiger in die Landesliga Ost.  

Die Tabellenzweiten der Bezirksligen Westpfalz und Nahe ermitteln in Hin- und 



Rückspiel einen weiteren Aufsteiger in die Landesliga West. Besteht nach 

beiden Spielen Punktgleichheit, ist gem. § 28 Nummer 2 Spielordnung ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz anzusetzen. Jährlich steigen aus den 

Bezirksligen Vorderpfalz und Westpfalz je drei, aus den Bezirksligen 

Rheinhessen und Nahe je zwei Vereine in die A-Klasse ab. Ergibt sich aus der 

Landesliga ein Abstiegszugang, so steigen entsprechend mehr Vereine in die AKlasse ab. Bei 
Aufstieg des Tabellenzweiten einer Bezirksliga vermindert sich die 

Zahl der Absteiger aus dieser Spielklasse um einen Verein. 

 

5. Die A-Klasse spielt mit grundsätzlich 16 Vereinen, mindestens jedoch mit 14 

Vereinen innerhalb des Kreises. Die Meister der Kreise Südpfalz, Rhein- 

Mittelhaardt und Rhein-Pfalz steigen in die Bezirksliga Vorderpfalz auf. 

Die Meister der Kreise Kaiserslautern-Donnersberg, Kusel-Kaiserslautern und 

Pirmasens/Zweibrücken steigen in die Bezirksliga Westpfalz auf. Die Meister der 

Kreise Mainz-Bingen und Alzey-Worms steigen in die Bezirksliga Rheinhessen 

auf. Die Meister der Kreise Bad Kreuznach und Birkenfeld steigen in die 

Bezirksliga Nahe auf. Die Tabellenzweiten der A-Klassen innerhalb der Gebiete 

Vorderpfalz und Westpfalz ermitteln in Anlehnung an die Bestimmungen des 

§ 28 Nummer 3 der Spielordnung in einer einfachen Punktrunde auf neutralen 

Plätzen einen weiteren Aufsteiger in die Bezirksliga. Die Tabellenzweiten der A-Klassen innerhalb 
der Gebiete Rheinhessen und Nahe ermitteln in Hin- und 

Rückspiel einen weiteren Aufsteiger in die Bezirksliga. Besteht nach beiden 

Spielen Punktgleichheit, ist gem. § 28 Nummer 2 Spielordnung ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz anzusetzen. Jährlich steigen aus einer 

A-Klasse zwei Vereine in die B-Klasse ab. Ergibt sich aus der Bezirksliga ein 

Abstiegszugang, steigen entsprechend mehr Vereine in die B-Klasse ab. Bei 

Aufstieg des Tabellenzweiten einer A-Klasse vermindert sich die Zahl der 

Absteiger aus dieser Spielklasse um einen Verein. 

 

6. Zu Beginn eines Spieljahres können die B-Klassen vom jeweiligen 

Kreisausschuss neu eingeteilt werden. Die B-Klassen spielen mit zwei Staffeln 

unter der jeweiligen A-Klasse. Die Zahl der Vereine soll in der Regel nicht mehr 



als 16 betragen. Die Meister der B-Klasse steigen in die A-Klasse auf. Die 

Tabellenzweiten ermitteln in Hin- und Rückspiel einen weiteren Aufsteiger in die 

A-Klasse. Besteht nach beiden Spielen Punktgleichheit, ist gem. § 28 Nummer 2 

Spielordnung ein Entscheidungsspiel auf neutralem Platz anzusetzen. Jährlich 

steigt aus jeder B-Klasse ein Verein ab. Ergibt sich aus der A-Klasse ein 

Abstiegszugang, steigen entsprechend mehr Vereine ab. Bei Aufstieg des 

Tabellenzweiten vermindert sich die Zahl der Absteiger um einen Verein. 

 

7. Zu Beginn eines Spieljahres können die C-Klassen vom jeweiligen 

Kreisausschuss neu eingeteilt werden. Die C-Klassen spielen grundsätzlich mit 

zwei Staffeln unter der jeweiligen B-Klasse. Die Meister steigen in die B-Klasse 

auf. Die Tabellenzweiten ermitteln in Hin- und Rückspielen einen weiteren 

Aufsteiger in die B-Klasse. Besteht nach beiden Spielen Punktgleichheit, ist 

gem. § 28 Nummer 2 Spielordnung ein Entscheidungsspiel auf neutralem Platz 

anzusetzen. Unter einer C-Klasse können auch D-Klassen gebildet werden. Die 

Meister steigen in die C-Klasse auf. Die Tabellenzweiten ermitteln in Hin- und 

Rückspielen einen weiteren Aufsteiger in die C-Klasse. Besteht nach beiden 

Spielen Punktgleichheit, ist gem. § 28 Nummer 2 Spielordnung ein 

Entscheidungsspiel auf neutralem Platz anzusetzen. Den Tabellenzweiten der CKlasse und D-Klasse 
ist eine Aufstiegsmöglichkeit einzuräumen. In den 

untersten Spielklassen können von einem Verein sowohl die I. Mannschaft als 

auch eine II. Mannschaft unter Beachtung der §§ 22 und 27 der Spielordnung 

in Konkurrenz spielen. In diesem Fall sind die I. Mannschaft und die II. 

Mannschaft in verschiedenen Staffeln der C- bzw. D-Klassen einzuordnen. 

 

 

 

8. Die Zahl der Vereine in einer C-Klasse soll in der Regel nicht mehr als 16 und 

nicht weniger als 12 betragen. Wird die Mindestzahl 12 unterschritten, ist eine 

Aufstockung durch Überstellung von Mannschaften aus benachbarten 

C-Klassen anzustreben. Für die Spielklasseneinteilung ist in diesem Fall der 

Spielausschuss verantwortlich.  



 

9. Mannschaften der untersten Spielklasse ihres Kreises können auf Antrag beim 

zuständigen Kreisausschuss mit 9er-Mannschaften in Konkurrenz am 

Spielbetrieb teilnehmen. Bei diesen Spielen muss auch die gegnerische 

Mannschaft die Anzahl der Spieler auf 9 reduzieren. Die Genehmigung zur 

Teilnahme wird jeweils auf ein Spieljahr begrenzt. Bei den Spielrunden der 

untersten Männerspielklassen kann mit 11er- und 9er-Mannschaften gespielt 

werden. Die Vereine haben die Möglichkeit, in der Winterpause die 

Mannschaftsstärke von 9 auf 11 Spieler aufzustocken oder von 11 auf 9 Spieler 

zu reduzieren. Die Änderung muss bis zum 31.01. dem jeweiligen Staffelleiter 

gemeldet und vom zuständigen Kreisvorsitzenden genehmigt werden. 

 

10. Reservemannschaften dürfen nur dann in die Meisterschaftsspiel-Runden der 

untersten Spielklasse eingereiht werden, wenn für sie keine ausreichenden 

Spielmöglichkeiten mit weiteren Reservemannschaften geschaffen werden 

können. Sie spielen in diesen Fällen außer Konkurrenz; in der Abschlusstabelle 

werden ihre Spiele nicht gewertet. Nach Möglichkeit sind jedoch 

spielklassenübergreifende Spielrunden für untere Mannschaften durchzuführen. 

Vereine können mit 9er-Mannschaften am Reservespielbetrieb teilnehmen. Bei 

diesen Spielen muss auch die gegnerische Mannschaft die Anzahl der Spieler 

auf 9 reduzieren. Die Genehmigung zur Teilnahme wird jeweils auf ein Spieljahr 

begrenzt. 

 

 

 

11. Abstiegsregelung in den Spielklassen: 

- Spielklasse unter 16 Mannschaften bis zu 3 Absteiger 

- Spielklasse mit 16 Mannschaften bis zu 4 Absteiger 

- Spielklasse 17-19 Mannschaften bis zu 5 Absteiger 

- Spielklasse 20 und mehr Mannschaften bis zu 6 Absteiger 

 

 



12. Die Staffelleiter der Verbandsspielklassen und die Kreise können im Bedarfsfall 

 bei anderer Einteilung der Spielklasse in Abstimmung mit dem Spielausschuss 

 Sonderregelungen für den Auf- und Abstieg treffen, die vor dem betreffenden 

 Spieljahr den beteiligten Vereinen über das E-Postfach zugestellt werden 

 müssen. 


